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240 Boiblatt 

der Abgo H 0 n n C l' una, Genossen 

an den Bundesministex für· Inneres, 

betreffend die .Ausweisung volksdeutscher Arbeiter a.us dem Gebiet der 

Republik Österreich. 
.....-q. ... ~-

Das Bundesministerium für Inneres hat schon vor mehreren Monaten volks-,', 

deutsche Arbeiter W.egen der Bekurtdungihrer Solidarität mit ihren österrei­

chischen Arbeitskoll~€en aus Österreioh ausgewiesen. Es ha.t sich zu diesem 

Z\veck einer Verordnung bedient: die aus der Zeit des na.tionalsozialistischen 

nOrossdeutschlandl1 stammt und den Geist. des Fascl;lismus atmet(l 

Die~sor ersten Atisweisungsaktion des Bundesministeriums' für Inneres 

ist aber nUll eine zweite gefolgtoVo:;: kurzem wurden gegen volksdeutßc~Afffai­

tel:' AufenthaI tsverooto erlaasen, weil sie einen Protest gegen eine. Offe:rr/ver ... 

fassu~gswidrige Weisung des ~ndesministeriums für Inneres unters9hrieben 

haben. Unter Bruch der Verfassung hat nämlich das BundesministeriumfÜl' Inneres 

ein Redeverbot gegen d~n Vorsitzenden des Komitees a.ntifa.schistischer und fort­

schrittlichdr VOlksdeutscher, denösterreichischen Staatsbürger DroNagy, in 

Form einer Weisung an die Sicherheitsbehörden erlasscno Und dieser empörende 

Verfassungsbruch hat auch den Protdst vo~ksdeutschGr Arbeiter hervorgerufene; 

Die FOlgerung,die die unter der Leitung des Bundesministeriums für Inneres 

stehenden Behörden dara.us ziehen, ist, dass sie diesen volksdeutschen ArbeitGrll 

ihr AsYlrechtin.Österraich entziehen wollen~ Die Behörden, die mit ihrem 

Redeverbot .die Verfassung gebrochen haben, behaupten, dass Arbei terf die ~egen 

diesen Verfassungsbruch protestiel'en1 eine "s taatsabträgliche Eillstoll1.mg offen 

zum Ausdruck gebraoht habent. und der ihnen in österreich geVlährtenGastfroun~~ , -

schaft nicht würdig seion" Da sie den Protest gC3gen antidemokratiscb,e Mas.sn~Cll 

fürchten, haben dieso dom Bundesminister für Inneros unterstehenden Behörden 

sogar die sofortigC3 Vollzj,C3hung der Aufenthaltsverb6te angeordnet. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten protestieren auf das 

entschieden~ste gQgen diese den Grundoätzen der Demokratie und der 

Menschliohkeit hohnsprechende Handlungsweise der Sicherheitsbehörden, die 

dem BundesministoM für Inneres unterstellt sind, und richten an den 

Bundesminister für. Inneres' folgünde 

A n fra ~~ 

1.) Ist der Bundesminister für Inneres ber~it, die Aufenthalts., 

verbote für die antifaschistischen volksdeutschen Arbeiter, die 

gegen das verfassungsvrldrigo Redeverbot gegen den österreichischen 

Staatsbürger DrcNagy protestiert habel1~ sofort wieder rückgängig zu 

machen? 

2.) Ist der Bundesminister für Inneres bereit, die ilununterstehenden 

Sicherheitsbehörd.en anzuweisen, in Zukunft die Ausländerpolizei im 

Geiste der Demokratie und der Menschlichkeit zu handhaben und 
" 

demokratische und antifaschistische Ausländ.er nic~t in ihren Rechten 

zu verletzen? 

-.-.-e-.-
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